13
 1
Exposé    “Feindliche Umarmung“                                                                                                         Seite 


FEINDLICHE  UMARMUNG

Exposé  für TV-Movie 90 min.

Autor:  Michael Nöhrig
Breitenfurterstraße 21
A-1120 Wien
Tel.:  +43 664 23 77 467
e-Mail:  mail@noehrig.at  
Prominente TV-Moderatorin wird von hartnäckigem »Stalker« verfolgt und bedrängt: ihre Karriere, ihre Angehörigen und schließlich ihr Leben geraten in Gefahr. Dennoch übt der bedrohliche Verfolger eine unterschwellige Faszination auf sie aus.  

KURZINHALT

Die Fernsehjournalistin Inge Türmer verabsäumt es, ihren Motorrad-Fahrlehrer nach​drücklich genug in die Schranken zu weisen, als er ihr eindeutige Avancen macht. Der beginnt daraufhin sie und ihren Lebenspartner bis in den privaten Bereich hinein zu verfolgen und zu bedrängen. Weil er aber Insider-Kenntnisse von einer brisanten Bestechungsaffäre hat,  bricht Inge Türmer aus journalistischem Interesse den Kontakt zu ihm nicht ab – ein folgenschwerer Fehler.
Inge Türmers Kollege und erbitterter Konkurrent nützt ihre angespannte psychische Situation dazu ihre Karriere zu hintertreiben, die Frau des Fernsehchefs hegt vorerst unerklärliche Aversionen gegen sie.

Drohungen, rätselhafte Attacken, Brandanschläge, Mobbing aus den Reihen ihrer eigenen Kollegen – die Nachstellungen werden immer unerträglicher. Schließlich sogar ein Mordversuch an Inge Türmers Lebenspartner.
Dann aber kommt der hartnäckige Verfolger bei einem absichtlich inszenierten Unfall ums Leben. Damit sollte der Psychoterror nun ein Ende haben, Inge Türmer kann endlich aufatmen. Oder – etwa doch nicht?
Zuletzt stellt sich heraus, dass gar nicht der Fahrlehrer der böswillige Attentäter war, vielmehr die hasserfüllte Frau des Fernsehchefs: weil sie Kenntnis von einer Affäre Inge Türmers mit ihrem Mann hat. Sie versucht die arglose Inge Türmer heimtückisch in der Badewanne zu töten -- Rettung im letzten Augenblick. 
CHARAKTERE

INGE  TÜRMER, 35. Die Protagonistin. Nachrichten-Moderatorin bei TV-Privatsender. IVO  BREITNER, 40. Neben-Antagonist. TV-Moderator, ihr Kollege und Konkurrent.
EWALD  SCHANDA, 40. Haupt-Antagonist. Motorrad-Fahrschullehrer. 
FERRY  FEILLER, 45. Der Vertraute. Chef der Nachrichtenredaktion, ihr Vorgesetzter. CARA  FEILLER, 35. Die Freundin, die sich zuletzt als schlimmste Feindin entpuppt.
HANDLUNGSVERLAUF   SZENENABFOLGE
TV-STUDIO. INGE TÜRMER und IVO BREITNER führen als eingespieltes Moderatoren-Duo eine tägliche Nachrichten-Sendung. Beide professionell, kompetent, routiniert. Sobald die Kameras jedoch abgestellt sind, begegnen sie einander mit offensichtlicher Feindseligkeit. Ivo Breitner gefällt sich seiner Kollegin gegenüber in Sarkasmus und Anzüglichkeiten.

GEBURTSTAGSPARTY IM FUNKHAUS. Im Anschluss an die Sendung wird Inge Türmer von ihren Kollegen mit einer kleinen Feier überrascht. Der Senderchef FERRY FEILLER verkehrt recht freundschaftlich mit ihr. Sie erkundigt sich nach seiner Frau, der es in letzter Zeit nicht besonders gut geht.
IVO BREITNER macht sich an die junge Nachrichtensprecherin CONNY KLIER heran, auf berechnende Weise:  er verspricht ihre Karriere zu fördern, gleichzeitig Inge Türmers Position als Anchor-Woman zu untergraben.

INGE TÜRMER KOMMT NACH HAUSE. Ihr junger Lebenspartner SASCHA KRASSNIG überrascht sie mit einem Motorrad plus Führerscheinkurs als Geburtstagsgeschenk. Ihre Beziehung zueinander ist sehr innig. Sascha Krassnig fährt selber Motorrad. Inge Türmer besitzt ein Kätzchen das sie sehr liebt.
IM SCHLAFZIMMER. Ivo Breitner hat es geschafft die reichlich beschwipste Conny Klier in sein Bett zu kriegen. Seine Verführungskünste scheitern, weil ihr schlecht wird.
FERRY UND CARA FEILLER. Ferry Feiller zeigt sich seiner Frau gegenüber liebevoll und fürsorglich. Sie erscheint psychisch labil, nimmt Medikamente und trägt Verletzungen die sie sich möglicherweise selbst beigebracht hat.
FUNKHAUS EINFAHRT, NÄCHSTER MORGEN. An der Portierloge muss sich jeder Besucher anmelden. Kein Unbekannter kann unkontrolliert in das Funkhaus gelangen.  
EWALD SCHANDA, DER FAHRLEHRER. Er gibt Motorrad-Fahrunterricht, später PKW-Fahrstunden. Er nimmt von einem Fahrschüler ein verschlossenes Kuvert entgegen, offensichtlich eine abgesprochene Angelegenheit.

TV-STUDIO, IM FUNKHAUS: Aufzeichnung der täglichen Nachmittags-Talkshow. Die üblichen Showgäste geben den üblichen Schwachsinn von sich, komische Sachen. Das Saalpublikum applaudiert nach Regieanweisung. 
CONNY KLIER VERSUCHT IVO BREITNER AUS DEM WEG ZU GEHEN, weil ihr die gestrige Bettgeschichte äußerst peinlich ist. Er nötigt sie zum Mittagessen in die Kantine.

FERRY FEILLER TELEFONIERT MIT MIKE ONDRAK, seinem Chauffeur. Der war mit Cara Feiller in der Klinik, die Nähte aus einer verheilten Schnittverletzung am Handgelenk entfernen zu lassen. Ein Selbstmordversuch? Cara Feiller hat Mike Ondrak an einem Kinderspielplatz anhalten lassen, sie nähert sich einem fremden Mädchen.
FANPOST. Obwohl der Posteingang im Funkhaus ausgesiebt wird, dringen vereinzelte Verehrerbriefe zu den Moderatoren vor. Meist sexuelle Avancen, manchmal auch anonyme Schmähbriefe.
IN DER FAHRSCHULE. Inge Türmer wird als Prominente begrüßt, etwas befremdet muss sie erkennen wie tief das Publikum in das Privatleben der Fernsehstars Einblick nimmt.
DER ERSTE MOTORRAD-FAHRKURS verläuft recht entspannt, Ewald Schanda ist nicht unsymphatisch. Als es zu einer körperlichen Berührung kommt ist Inge Türmer davon so überrumpelt, dass sie es versäumt Ewald Schanda mit gebührendem Nachdruck von sich zu weisen. Sascha Krassnig, der sie abholt, verschweigt sie den Vorfall.
SONNTAG MORGEN. Ewald Schanda lungert vor Inge Türmers Haus herum, er beob​achtet das Haus. 
CARA FEILLER VERLETZT SICH SELBER, sie zeigt die Neigung zur Selbstbeschädigung. Ferry Feiller muss ihr eine schmieren um sie aus ihrer Hysterie zu holen.

SCHÜRZENJÄGER IVO BREITNER sucht nach einem Rendezvous. Als ihn Conny Klier abwimmelt, verabredet er sich mit einer unbekannten Verehrerin.

BESUCH BEI DEN ELTERN. Sascha Krassnig und Inge Türmer haben den Sonntag bei ihren Eltern am Land verbracht. Bei der Heimfahrt streikt Sascha Krassnigs Motorrad. “Zufällig“ ist Ewald Schanda zur Stelle und bietet sich an, Inge Türmer zum Funkhaus zu fahren, da sie rechtzeitig zur Sendung dort sein muss. Die Eltern zeigen Ewald Schanda den Wurf junger Kätzchen, von denen Inge Türmer ebenfalls eines besitzt.
FUNKHAUS EINFAHRT. Der Portier lässt Inge Türmer mit Ewald Schanda passieren, da er ihn für ihren Begleiter hält. Ewald Schanda möchte sich mit Inge Türmer verabreden, sie lässt ihn wissen dass sie keinen privaten Kontakt wünscht.

MANIPULATION. Es stellt sich heraus dass Sascha Krassnigs Motorrad absichtlich lahmgelegt wurde, wer könnte das gewesen sein?

BEAMTENBESTECHUNG. Führerscheinprüfung am Verkehrsamt: bestimmte Kandidaten bestehen anstandslos, obwohl unverdient. Ewald Schanda und ein FAHRLEHRER-KOLLEGE von einer anderen Fahrschule stecken dem PRÜFER Schmiergelder zu, offenkundig nach einem eingespielten Modus.

FAHRSTUNDE. Ewald Schanda deutet Inge Türmer gegenüber Insiderwissen über die Bestechungsaffäre an, um ihre journalistische Neugier zu wecken und sie auf diese Weise doch noch zu einer Verabredung zu bewegen. Inge Türmers Autoschlüssel sperrt schlecht, Ewald Schanda gelingt es ohne Mühe ihr Auto ohne Schlüssel aufzukriegen.
DER ZWEITE AUTOSCHLÜSSEL. Inge Türmer lässt sich bei einem Schlüsseldienst einen neuen Autoschlüssel nachmachen.

FUNKHAUS GARAGE. Inge Türmer stellt fest dass ihr Ewald Schanda heimlich ein Plüschtier als Geschenk untergeschoben hat. Wieder macht sie einen Fehler: es nicht einfach weg zu werfen, sondern im Auto sichtbar aufzubewahren. Ivo Breitner sieht das.

REDAKTIONSBESPRECHUNG. Ferry Feiller und die Redaktion kommen überein dass man eine eventuelle heiße Story nicht ignorieren sollte. Inge Türmer erklärt sich bereit, sich trotz ihrer Bedenken abends mit Ewald Schanda zu einem Gespräch über den angedeuteten Schmiergeldskandal zu treffen. 

INTERVIEW IM TANZCAFE. Inge Türmer versucht das Gespräch auf rein sachlicher Ebene zu halten. Ewald Schanda gibt nicht viele Informationen preis, es gelingt ihm sogar Inge Türmer zum Tanzen zu bewegen. Wieder erwähnt sie Sascha Krassnig gegen​über nichts von dem Téte-a-téte.

FAHRSTUNDE. Inge Türmer gibt Ewald Schanda zu verstehen, dass sie an weiteren persönlichen Kontakten zu ihm endgültig kein Interesse mehr hat.

EIN SCHLIMMER UNFALL PASSIERT. Während Inge Türmer ihre Sendung hält verun​glückt Sascha Krassnig schwer mit dem Motorrad, Ewald Schanda ist an dem Unfall beteiligt:  er könnte ihn absichtlich provoziert haben.
CARA FEILLER VERLETZT SICH SELBER mit einem Messer, sie macht es absichtlich. Sie wird rechtzeitig von Ferry Feiller und dem Chauffeur gefunden und ins Krankenhaus gebracht. Dort liegt ebenfalls der schwer verletzte Sascha Krassnig.

IVO BREITNER BELÄSTIGT CONNY KLIER im Aufzug, Inge Türmer wird dabei zufällig Zeugin. Damit hat Conny Klier ein Mittel gegen Ivo Breitner in der Hand um ihn unter Druck zu setzen, ihre Karriere zu pushen. Inge Türmer versucht Sascha Krassnig vergeblich anzurufen, Ewald Schanda hat dessen Handy beim Unfall an sich genommen.
EWALD SCHANDA IM FUNKHAUS. Inge Türmer ist äußerst beunruhigt über Sascha Krassnigs Verbleib. Da ist Ewald Schanda wieder: er hat mit dem Talkshow-Publikum Zugang ins Funkhaus erlangt und dringt bis zur Kantine an Inge Türmer heran. Sie will ihn aus dem Funkhaus werfen lassen, um dem zuvorzukommen rückt er endlich sein Wissen über die Beamtenbestechung am Verkehrsamt heraus. Inge Türmer erhält Nachricht über Sascha Krassnigs Unfall und verlässt überstürzt das Funkhaus, um ins Krankenhaus zu eilen. Ihre Haus- und Autoschlüssel sowie das Tonband mit Ewald Schandas brisantem Interview lässt sie unbeaufsichtigt zurück. Ewald Schanda kann ungehindert im Funkhaus herumspazieren, dabei gelangt er auch an ihr Büro.

IM KRANKENHAUS. Sascha Krassnig ist übel zugerichtet, er liegt in künstlichem Tiefschlaf. Er hat eine Wirbelverletzung davongetragen und muss ruhiggestellt bleiben, um drohende Lähmungsgefahr abzuwenden. Inge Türmer trifft auf Ferry Feiller, der seine gestern eingelieferte Frau besucht. In ihrem beiderseitigen Kummer lassen sie erkennen dass sie einander womöglich näher stehen als vermutet. 
CONNY KLIER SPRINGT FÜR INGE TÜRMER EIN und vertritt sie in der Sendung. Der intrigante Ivo Breitner stellt es so dar als hätte er das veranlasst.
FERRY FEILLER BRINGT INGE TÜRMER HEIM. Da sie ihre Schlüssel im Funkhaus gelassen hat muss sie bei Ferry Feiller im Gästezimmer übernachten. Auch das wird von Ewald Schanda beobachtet: dass Inge Türmer die Nacht bei Ferry Feiller verbringt. Am nächsten Morgen erfährt man den Grund für Cara Feillers psychische Beeinträchtigung: eine vor einiger Zeit erlittene Fehlgeburt.
NÄCHSTER MORGEN: Ferry Feiller und Inge Türmer fahren gemeinsam ins Kranken​haus. Sascha Krassnig ist aufgewacht,  er verschweigt Inge Türmer den wahren Hinter​grund zu seinem Unfall: dass ein Rivalitätsgeplänkel mit Ewald Schanda dazu geführt hat. Inge Türmer nimmt seine Sachen an sich, darunter seine Hausschlüssel. Es stellt sich heraus dass sein Handy verloren gegangen ist. 
Cara Feiller besteht darauf, das Krankenhaus gegen Revers zu verlassen. Ferry Feiller sieht sich genötigt sie ins Funkhaus mitzunehmen um sie im Auge zu behalten und sicher zu sein, dass sie nicht wieder Dummheiten anstellt.  
IM FUNKHAUS. Ivo Breitner entdeckt die von Inge Türmer zurückgelassenen Aufzeich​nungen mit Ewald Schandas Aussagen über den Fahrschulskandal. Cara Feiller die sich ebenfalls im Funkhaus aufhält, stöbert im Büro ihres Mannes herum. Auch zu den Redaktionsbüros hat sie ungehinderten Zutritt.

DIE VERSCHWUNDENEN SCHLÜSSEL. Inge Türmer vermisst ihren Schlüsselbund, den sie bei ihrem überstürzten Aufbruch ins Krankenhaus im Büro zurückgelassen hat. Das ist nicht weiter problematisch, da sie ja einen neuen Schlüssel für ihr Auto sowie Sascha Krassnigs Schlüssel fürs Haus hat. 
WÄHREND DER SENDUNG: Ivo Breitner setzt alles daran Inge Türmer zu reizen, was ihre ohnehin angespannte psychische Situation zusätzlich verschärft. Beinahe kommt es vor laufender Kamera zu einem Eklat. 
KONFLIKT mit Ferry Feiller: er legt Inge Türmer in aller Freundschaft aber unverblümt dar, dass in ihrer Branche unbedingte Professionalität oberstes Gebot blieben muss und durch persönliche Konflikte nicht beeinträchtigt werden darf.    
JEMAND IST IN INGE TÜRMERS HAUS EINGEDRUNGEN. Inge Türmer kommt spät​abends nach hause, sie schließt mit Sascha Krassnigs Schlüssel auf. Mit Schrecken muss sie feststellen, dass ein unbekannter Eindringling in ihrem Haus gewesen ist. 
INGE TÜRMER STELLT EWALD SCHANDA in der Fahrschule wütend zur Rede, aber der streitet natürlich ab in ihrem Haus gewesen zu sein. Sie warnt ihn eindrücklich davor, sie weiterhin zu belästigen. Weil Ewald Schanda in der Bestechungsaffäre selbst belastet ist, kann er darauf vertrauen dass Inge Türmer seine Informationen solange nicht verwendet ehe er Selbstanzeige erstattet hat, um straffrei zu bleiben. 
IVO BREITNER BEMÄCHTIGT SICH DER INFORMATIONEN die Inge Türmer von Ewald Schanda vertraulich erfahren hat. Ohne ihr Wissen führt er ein Interview mit einem FAHRSCHÜLER, welcher Schmiergeld bezahlt hat.

VERTRAUENSBRUCH. Ivo Breitner konfrontiert die in die Bestechung verwickelten Fahr​lehrer und Prüfer mit konkreten Anschuldigungen. Dadurch offenbart er ihnen aber zugleich dass Ewald Schanda der verräterische Informant in ihren Reihen ist, der die Sache an die Presse getragen hat.

ERSTE DROHUNGEN. Der von Ivo Breitner befragte Fahrschüler wird mit Drohungen gegen seine Familie massiv eingeschüchtert woraufhin er seine Aussagen zurücknimmt.
EWALD SCHANDA GERÄT UNTER DRUCK. Er ruft Inge Türmer mit Sascha Krassnigs Handy anonym an, wodurch er sie in immer stärkere Unruhe versetzt.

REDAKTIONSBESPRECHUNG. Ivo Breitner drängt darauf die heiße Geschichte zu veröffentlichen, Inge Türmer wehrt sich strikt dagegen: sie ist Ewald Schanda im Wort, erst sein Einverständnis abzuwarten. Meinungsverschiedenheiten mit Ferry Feiller treten auf, bisher ihr engster Vertrauter.
WÄHREND DER SENDUNG. Ivo Breitner brüskiert Inge Türmer mit  sarkastischen Kommentaren zu einer Nachricht über einen Motorradunfall, woraufhin sie einen Weinkrampf erleidet und aus der Sendung aussteigen muss. Auf Ferry Feillers Anordnung hin nimmt Conny Klier kurzfristig ihren Moderatorenplatz ein. Inge Türmers souveräne Stellung als Anchorwoman wird dadurch empfindlich angekratzt. 
INGE TÜRMERS KÄTZCHEN IST VERSCHWUNDEN, als sie spätabends nach hause kommt. Als sie ihr Badezimmer betritt, prallt sie entsetzt zurück - jemand hat eine Parole auf den Spiegel geschmiert:  “Du hast mit Ferry Feiller gef...“ Inge Türmer ruft die Polizei und will gegen Ewald Schanda Anzeige wegen Einbruchs erstatten. Die Polizisten legen ihr jedoch nahe, darauf zu verzichten: das Eindringen war nicht gewaltsam, die Katze muss nicht unbedingt gestohlen sein, und zuletzt gibt es keinen unmittelbaren Beweis gegen Ewald Schanda.
EIN DROHBRIEF. Im Beisein von Ivo Breitner und Ferry Feiller öffnet Inge Türmer ihre Post, darunter eine anonyme Zuschrift mit Anschuldigungen: sie und Ferry Feiller hätten ein Verhältnis, dafür werde sie bitter büßen müssen. In einem vertraulichen Gespräch zwischen Inge Türmer und Ferry Feiller stellt sich heraus, dass es tatsächlich eine einmalige Affäre gegeben hat – von der aber niemand etwas wissen kann.

WÄHREND DER SENDUNG. Inge Türmers Gereiztheit zeigt sich vor laufender Kamera, ihre Konzentration ist beeinträchtigt. Die Frage steht im Raum, ob sie nicht einen Urlaub antreten und Conny Klier solange ihre Vertretung übernehmen solle. Die Spannungen zwischen Inge Türmer und Ferry Feiller werden heftiger.
FUNKHAUS GARAGE, NACHTS. Riesen Schock für Inge Türmer: als sie in ihr Auto einsteigt, findet sie anstelle Ewald Schandas Plüschtier ihr Kätzchen: erwürgt! Ivo Breitner hält sich zu diesem Zeitpunkt ebenfalls in der Garage auf.
ÜBERNACHTUNG BEI DEN FEILLERS. Ferry und Cara Feiller nehmen die geschockte Ingrid Türmer in ihrem Gästezimmer auf, damit sie die Nacht nicht allein zuhause verbringen muss. In einem Gespräch versuchen sie zu ergründen, warum jemand ihre Katze getötet hat. Cara Feiller spricht die bedeutsame Überlegung aus: der Verfolger wolle Inge Türmer Böses tun, indem er ihr etwas nimmt was sie innig liebt. Sie gibt Inge Türmer von ihren Schlaftabletten, die sie ohne Ferry Feillers Wissen heimlich hortet. 
IM KRANKENHAUS. Chauffeur Mike Ondrak fährt beide gemeinsam zum Spital: Cara Feiller zum Ambulanztermin wegen ihrer Handverletzung, Inge Türmer zum Besuch bei Sascha Krassnig. Die Lähmungsgefahr scheint gebannt, allerdings ist absolute Ruhigstellung erforderlich bis sein Rückenwirbel geheilt ist. Inge Türmer und Cara Feiller plaudern an seinem Patientenbett ohne die beunruhigenden Vorgänge zu erwähnen, um ihn nicht damit zu belasten.

EWALD SCHANDA UND DAS KÄTZCHEN. Weil sich Inge Türmer zuhause nicht mehr sicher fühlt fährt sie zu ihren Eltern auf Besuch. Dort jedoch trifft sie Ewald Schanda an! Er hat sich bei ihren Eltern eingeschmeichelt, bekommt ein Kätzchen geschenkt und wird sogar eingeladen, zum Essen zu bleiben. Inge Türmer würde ihn am liebsten rauswerfen, sehr heikle Situation. Später sieht sie Ivo Breitner und Conny Klier im Fernsehen: entgegen der Absprache bringen sie erste Meldungen über die Bestechung​saffäre in den Nachrichten! Damit muss Ewald Schanda den Eindruck gewinnen, sie habe ihn verraten.
ANSCHLAG IM KRANKENHAUS. Ein heimlicher Besucher versucht den hilflosen Sascha Krassnig mit einem Polster zu ersticken, der versucht sich zu wehren: bei dem Gerangel stürzt er aus seinem Bett, sein Streckverband löst sich. Wird er rechtzeitig gefunden werden? Wird eine Lähmung infolge unabwendbar sein?

RACHEVERSUCH? Sascha Krassnig ist nicht ansprechbar, er ist wieder in Tiefschlaf versetzt. Inge Türmer geht davon aus dass Ewald Schanda der Täter ist, weil er sich an ihr rächen will. Weil sie Ewald Schanda vor der Polizei bezichtigt, gerät dieser in grobe Unannehmlichkeiten. Es stellt sich heraus, dass er früher bereits einmal seine geschiedene Ehefrau mit Stalking-Methoden verfolgt hat. 

EWALD SCHANDA VERLIERT SEINE ANSTELLUNG als Fahrlehrer. Er hält Inge Türmer dafür verantwortlich. (Tatsächlich sind es die in die Bestechung verwickelten Fahrlehrer und Prüfer die er sich zu Feinden gemacht hat, die ihn diskreditiert haben.)
FUNKHAUS GARAGE. Inge Türmer wird im Parkhaus von einem Unbekannten verfolgt. Wahrscheinlich Ewald Schanda, da ihn der Portier bereits kennt und ungehindert passieren lässt. Zum Glück kommt der Chauffeur Mike Ondrak rechtzeitig hinzu. 
DER ANSCHLAG. Mike Ondrak fährt Inge Türmer nach hause und übernachtet in ihrem Wohnzimmer, um zu ihrem Schutz dazusein. Nachts überrascht er einen Eindringling, den er offenbar erkennt. Der Unbekannte nützt Mike Ondraks Überraschung, um ihn niederzuschlagen und einen Brand zu legen. Inge Türmer kann in letzter Sekunde aus dem brennenden Haus entkommen und überlebt knapp. Als die Einsatzkräfte eintreffen, rast Ewald Schanda mit seinem Motorrad vom Schauplatz davon.
EWALD SCHANDA KOMMT UMS LEBEN. Er fährt mit dem Motorrad durch die Nacht, als er beim Überholen von einem Lkw abgedrängt wird und dabei tödlich stürzt. Man erkennt dass es sich um einen Fahrschul-Lkw handelt: der Unfall war beabsichtigt um ihn gezielt zum Schweigen zu bringen.

INGE TÜRMER KANN AUFATMEN, der Terror ist endlich vorbei. Weil ihre Wohnung ausgebrannt ist, zieht sie vorübergehend in das Gästezimmer der Feillers ein. 

IVO BREITNER ERHÄLT SEINE VERDIENTE STRAFE. Als er Conny Klier erneut bedrängt und ihre Gunst einfordert, da er sich als ihren Förderer darstellt, wird er von ihrem überraschend auftretenden Begleiter krankenhausreif geschlagen und für längere Zeit außer Gefecht gesetzt. Damit nimmt Conny Klier seinen Platz neben Inge Türmer ein.

KLIMAX UND ÜBERRASCHENDE AUFLÖSUNG. Inge Türmer entdeckt dass Cara Feiller im Besitz des Plüschtiers aus ihrem Auto ist, das gegen ihr getötetes Kätzchen vertauscht wurde:  sie war es in Wirklichkeit, welche die Anschläge gegen Inge Türmer verübt hat! Cara Feiller hatte von Inge Türmers Affäre mit ihrem Mann die ganze Zeit über Kenntnis und ist von hysterischer Rachsucht getrieben. Zwischen den beiden Frauen entbrennt ein erbitterter Kampf, ums Haar wird Inge Türmer von Cara Feiller in der Badewanne ertränkt. Rettung durch Ferry Feiller in letzter Sekunde.
EIN MONAT SPÄTER. Inge Türmer fährt mit dem Motorrad zu ihren Eltern, sie hat den Führerschein mittlerweile. Sie besucht den rekonvaleszenten Sascha Krassnig, der sich zur Pflege bei ihren Eltern aufhält. Die befürchtete Querschnittslähmung ist nicht eingetreten, Sascha Krassnig wird wieder völlig gesund werden.  HAPPY END. 
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